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See the notice on TED website

492078-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Architekturbüros bei Gebäuden – Erweiterung und Umbau 
der Grundschule um Ganztagsbetreuung und Mensa
OJ S 135/2026 16/07/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Gemeinde Hügelsheim Bauamt
E-Mail: l.hirt@harrer-ing.net
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Erweiterung und Umbau der Grundschule um Ganztagsbetreuung und Mensa
Beschreibung: Am Standort Schwarzwaldstr. 4 der Nikolaus-Kopernikus Grund- und 
Werkrealschule Hügelsheim soll ein zweistöckiger Neubau einer Mensa mit 
Betreuungsräumen erfolgen. Der Mensa und Mittagsessenbetrieb ist im Erdgeschoss geplant. 
Im Obergeschoss werden Räumlichkeiten zur Betreuung der Schulkinder eingerichtet. Das 
bestehende Schulgebäude wurde im Jahr 1989/1990 errichtet. Aktuell reichen die 
Räumlichkeiten in der Schwarzwaldstr. 4 nicht aus, um die gesamten Grundschulklassen 1 bis 
4 unterzubringen. Die Klassenstufen 3 und 4 sind deshalb aus Kapazitätsgründen am Standort 
der Werkrealschule in der Ontario Str. 16 untergebracht. Im bestehenden Schulgebäude 
Schwarzwaldstr. 4 wurden Klassenzimmer zu Räumen für Betreuung und einen Mensabetrieb 
umfunktioniert. Mit dem geplanten Neubau sollen wieder alle Grundschulklassen an einem 
Standort betreut und unterrichtet werden. Nach Fertigstellung des Neubaus ist der Umbau des 
Bestandsgebäudes mit Aktualisierung des Brandschutzes erforderlich, damit künftig alle 
Klassenstufen die Räumlichkeiten in der Schwarzwaldstr. 4 unterrichtet und betreut werden 
können. Zusätzlich ist im Zuge des Neubaus die Herstellung einer Rigolenentwässerung 
vorgesehen, die als Maßnahme zur Vermeidung von Überflutungen des Untergeschosses 
dienen soll. Vorgesehene Terminschiene: - Einreichung Bauantrag: Mai 2027 - Baubeginn: 
November 2027 - Fertigstellung Neubau: April 2029 - Umbau Bestand: nach Fertigstellung 
Neubau, zwingend innerhalb der Sommerferien Die Kostenschätzung (erstellt 10/2023, 
Indizierung auf 02/2026) beläuft sich auf: Gesamt Erweiterung Umbau KG 300 2.500.000,00 € 
brutto 2.250.000,00 € brutto 250.000,00 € brutto KG 400 1.000.000,00 € brutto 880.000,00 € 
brutto 120.000,00 € brutto Gegenstand dieser Ausschreibung sind die 
Objektplanungsleistungen für Gebäude gemäß §§ 33ff. HOAI mit den Leistungsphasen 4-8, 
sowie Teilleistungen der Leistungsphase 3 mit insgesamt 2,65%: - Objektbeschreibung - 
Kostenberechnung nach DIN 276 und Vergleich mit der Kostenschätzung - Fortschreiben des 
Terminplans - Zusammenfassen, Erläuterung und Dokumentieren der Ergebnisse Es erfolgt 
zunächst eine stufenweise Beauftragung für die Erweiterungsmaßnahmen. In der Stufe 1 
werden zunächst die Teilleistungen der Leistungsphase 3 und die Leistungsphase 4 
beauftragt, in der Stufe 2 die Leistungsphasen 5-8. Ein Rechtsanspruch auf 
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Gesamtbeauftragung besteht nicht. Die Objektplanungsleistungen für die Umbaumaßnahme 
sind Bestandteil des ausgeschriebenen Leistungsumfangs. Die Beauftragung steht jedoch 
unter dem Vorbehalt, dass nach Abschluss der Erweiterungsmaßnahme keine vergabe-, 
förder- oder haushaltsrechtlichen Gründe einer Fortführung des bestehenden 
Vertragsverhältnisses entgegenstehen. Sollte sich insbesondere aufgrund förderrechtlicher 
Vorgaben die Notwendigkeit ergeben, die Objektplanungsleistungen für den Umbau in einem 
gesonderten Vergabeverfahren zu vergeben, ist der Auftraggeber berechtigt, von einer 
Beauftragung des Umbaus abzusehen oder den Vertrag insoweit zu beenden. Hieraus können 
vom Auftragnehmer keine Ansprüche, insbesondere auf Beauftragung oder Schadensersatz, 
hergeleitet werden.
Kennung des Verfahrens: 62fb0ce0-3066-4885-98e3-15568d9cc404
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71221000 Dienstleistungen von Architekturbüros bei Gebäuden

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Schwarzwaldstr. 4  
Stadt: Hügelsheim
Postleitzahl: 76549
Land, Gliederung (NUTS): Rastatt (DE124)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Korruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Betrug: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123+124 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123+124 GWB
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
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Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123+124 GWB
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123+124 GWB
Zahlungsunfähigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Erweiterung und Umbau der Grundschule um Ganztagsbetreuung und Mensa
Beschreibung: Am Standort Schwarzwaldstr. 4 der Nikolaus-Kopernikus Grund- und 
Werkrealschule Hügelsheim soll ein zweistöckiger Neubau einer Mensa mit 
Betreuungsräumen erfolgen. Der Mensa und Mittagsessenbetrieb ist im Erdgeschoss geplant. 
Im Obergeschoss werden Räumlichkeiten zur Betreuung der Schulkinder eingerichtet. Das 
bestehende Schulgebäude wurde im Jahr 1989/1990 errichtet. Aktuell reichen die 
Räumlichkeiten in der Schwarzwaldstr. 4 nicht aus, um die gesamten Grundschulklassen 1 bis 
4 unterzubringen. Die Klassenstufen 3 und 4 sind deshalb aus Kapazitätsgründen am Standort 
der Werkrealschule in der Ontario Str. 16 untergebracht. Im bestehenden Schulgebäude 
Schwarzwaldstr. 4 wurden Klassenzimmer zu Räumen für Betreuung und einen Mensabetrieb 
umfunktioniert. Mit dem geplanten Neubau sollen wieder alle Grundschulklassen an einem 
Standort betreut und unterrichtet werden. Nach Fertigstellung des Neubaus ist der Umbau des 
Bestandsgebäudes mit Aktualisierung des Brandschutzes erforderlich, damit künftig alle 
Klassenstufen die Räumlichkeiten in der Schwarzwaldstr. 4 unterrichtet und betreut werden 
können. Zusätzlich ist im Zuge des Neubaus die Herstellung einer Rigolenentwässerung 
vorgesehen, die als Maßnahme zur Vermeidung von Überflutungen des Untergeschosses 
dienen soll. Vorgesehene Terminschiene: - Einreichung Bauantrag: Mai 2027 - Baubeginn: 
November 2027 - Fertigstellung Neubau: April 2029 - Umbau Bestand: nach Fertigstellung 
Neubau, zwingend innerhalb der Sommerferien Die Kostenschätzung (erstellt 10/2023, 
Indizierung auf 02/2026) beläuft sich auf: Gesamt Erweiterung Umbau KG 300 2.500.000,00 € 
brutto 2.250.000,00 € brutto 250.000,00 € brutto KG 400 1.000.000,00 € brutto 880.000,00 € 
brutto 120.000,00 € brutto Gegenstand dieser Ausschreibung sind die 
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Objektplanungsleistungen für Gebäude gemäß §§ 33ff. HOAI mit den Leistungsphasen 4-8, 
sowie Teilleistungen der Leistungsphase 3 mit insgesamt 2,65%: - Objektbeschreibung - 
Kostenberechnung nach DIN 276 und Vergleich mit der Kostenschätzung - Fortschreiben des 
Terminplans - Zusammenfassen, Erläuterung und Dokumentieren der Ergebnisse Es erfolgt 
zunächst eine stufenweise Beauftragung für die Erweiterungsmaßnahmen. In der Stufe 1 
werden zunächst die Teilleistungen der Leistungsphase 3 und die Leistungsphase 4 
beauftragt, in der Stufe 2 die Leistungsphasen 5-8. Ein Rechtsanspruch auf 
Gesamtbeauftragung besteht nicht. Die Objektplanungsleistungen für die Umbaumaßnahme 
sind Bestandteil des ausgeschriebenen Leistungsumfangs. Die Beauftragung steht jedoch 
unter dem Vorbehalt, dass nach Abschluss der Erweiterungsmaßnahme keine vergabe-, 
förder- oder haushaltsrechtlichen Gründe einer Fortführung des bestehenden 
Vertragsverhältnisses entgegenstehen. Sollte sich insbesondere aufgrund förderrechtlicher 
Vorgaben die Notwendigkeit ergeben, die Objektplanungsleistungen für den Umbau in einem 
gesonderten Vergabeverfahren zu vergeben, ist der Auftraggeber berechtigt, von einer 
Beauftragung des Umbaus abzusehen oder den Vertrag insoweit zu beenden. Hieraus können 
vom Auftragnehmer keine Ansprüche, insbesondere auf Beauftragung oder Schadensersatz, 
hergeleitet werden.
Interne Kennung: LOT-0001 E42281636

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71221000 Dienstleistungen von Architekturbüros bei Gebäuden

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Schwarzwaldstr. 4  
Stadt: Hügelsheim
Postleitzahl: 76549
Land, Gliederung (NUTS): Rastatt (DE124)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Auftragsunterlagen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben
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5.1.10.
 
Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Präsentation eines vergleichbaren Projektes
Beschreibung: Fachliche Qualifikation der Projektleitung / Bauleitung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 35
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Präsentation eines vergleichbaren Projektes
Beschreibung: Präsentation eines vergleichbaren Projektes
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Beim Bietergespräch gewonnene Eindrücke
Beschreibung: Beim Bietergespräch gewonnene Eindrücke
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Honorar
Beschreibung: Honorar
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 25

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E42281636

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E42281636
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 13/08/2026 10:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende, unvollständige oder 
fehlerhafte Unterlagen nachzufordern, soweit dies rechtlich zulässig ist, insbesondere im 
Sinne des § 56 VgV.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig

https://www.subreport.de/E42281636
https://www.subreport.de/E42281636


492078-2026 Page 6/7

Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg
Informationen über die Überprüfungsfristen: Nach Zurückweisung einer Rüge beträgt die Frist 
für die Beantragung eines Nachprüfverfahrens vor der Vergabekammer 15 Kalendertage, bei 
einer Zurückweisung auf elektronischem weg um 5 Kalendertage verkürzt, also 10 
Kalendertage (§ 160 Absatz 3 Nr. 4 GWB). Die Zulässigkeit eines Nachprüfungsverfahrens 
setzt ferner voraus, dass erkannte Vergabeverstöße nach § 160 Abs. 3 Nummern 1-3 GWB 
innerhalb der dort genannten Fristen gegenüber dem Auftraggeber gerügt wurden.

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Gemeinde Hügelsheim Bauamt
Registrierungsnummer: +49 7229 30440
Postanschrift: Hauptstr. 34
Stadt: Hügelsheim
Postleitzahl: 76549
Land, Gliederung (NUTS): Rastatt (DE124)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Frau Lena Hirt (Harrer Ingenieure GmbH)
E-Mail: l.hirt@harrer-ing.net
Telefon: +49 721 1819-534
Internetadresse: https://www.huegelsheim.de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Baden-Württemberg
Registrierungsnummer: 08-A9866-40
Postanschrift: Durlacher Allee 100
Stadt: Karlsruhe
Postleitzahl: 76137
Land, Gliederung (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telefon: +49 721 926-8730
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)

mailto:l.hirt@harrer-ing.net
https://www.huegelsheim.de/
mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de


492078-2026 Page 7/7

Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 56388168-4b93-4f9c-83e0-636d6348ac32  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 14/07/2026 10:40:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 492078-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 135/2026
Datum der Veröffentlichung: 16/07/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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